
LANDSMANNSCHAFT DER BANATER SCHWABEN 
AUS RUMÄNIEN IN DEUTSCHLAND e.V. 

BUNDESGESCHÄFTSSTELLE

8000 MÜNCHEN 2, den 24.6.1980.
Sendlinger Str. 55/1
Fernruf (089) 24 13 72

Postscheckkonto München 131 79-809
Hypobank München 1990079532

1. An die Mitglieder des erweiterten Bundesvorstandes 

sowie an die Landes- und Kreisvorstände.

2. An die Delegierten der Hauptversammlung.

5. An die Vertrauensleute der Banater Heimatortsgemeinschaften.

4. An die landsmannschaftlichen Schwesterorganisationen sowie 

an Verbände, Einrichtungen und Persönlichkeiten, mit denen 

die Landsmannschaft durch ihre Arbeit verbunden ist.

Betr.: Stellungnahme zur Broschüre "Offene Karten" von Hans 

Wolfram Hockl.

Sehr geehrte Damen und Herren!

Hans Wolfram Hockl, ein in Österreich lebender Banater 

Schwabe, hat vor wenigen Wochen eine Broschüre veröffentlicht, 

in der er in grober Weise die Führung der Landsmannschaft der 

Banater Schwaben diffamiert. Diese Broschüre ist geeignet, bei 

Nichtbanatern und bei Landsleuten, die die Verhältnisse in Rumänien 

von vor 1949 nicht kennen, Verwirrung zu stiften. Unser Landsmann 

Michael Stocker, der von 1966 bis 1978 Bundesvorsitzender unserer 

Landsmannschaft war, hat zur Broschüre Hockls eine ausführliche 

Stellungnahme abgegeben. Wir überreichen sie Ihnen mit d^r Bitte 

um Kenntnisnahme.

Mit freundlichen Grüßen

(Hans Euniar)

Geschäftsführender Bundes­

vorsitzender



'L. ns un®ar ,2sschnftnfnhrender dundosvo sitz r.lar
der Lnndömanrsch t der Ban t/T Schwaben
Send 1i ngo rs traße 55/1 t
8000. München 2

Sehr geehrter Herr Huniar,

für die Zusendung der Stellungnahme des Her n Minist~rialdiri Michael
Stocker zu Hans Wolfram Hockls Schmähschrift "Offene Karten** habe io' Herrn 
Stocher schon gc "nüRt und ihm auch meinen Entwurf einer ^uriickwetsv der 
Lü an lockls, die mich detre len, zu/^eschickt. Nun möchte ic* auc^Tranken, 

al Sie bei der Verteilung «er wte Lungnuhme Stockerls an mich lachten.

Zugleich überreiche zu Ihrer ^nterrichi ung Ihn n hier ein x mplar meines^ 
Intwnrfs der Zurück ^-e ^urg der V . rlpurndungen "ockls.

Venn ich nec’ eine Bitte äi ° r darf > so sc Mage ch vo , L toc- < rs Stellung' 
nähme,soweit es noc nicht geschehen seir^ollte, auch folg»n< n Stollen pnd 
Heri0n zu schicken:
Hans Hartl jSiidos tinstitut tÄg4£straße 2, 8000 München 2
Ostdeutscher -t tvrrat zu d'n ren des Vorsitzenden Götz B'ehr, Kaiserstr«113 

5300 Bonn 1
Prälat 1rof«Josef Haltmayer,^tafflenbergstr,44170C0 Stuttgart 1
Franz Hamm, Teutonenstr.5^,5300 Bonn-Öad <’«or’esherg
Br. ioland Böbel ,Lehargasse 1^-7400 Oberwart




